
 
Round About Realities N° 11 | 25.10. – 5. 11. 2023 
DOXS RUHR | Pressemitteilung 
 
 

Bochum, 30. Oktober 2023 
 
 
Verleihung von ECFA DOC Award und KinoForYaurr Award // 
„Neighbour Abdi“ (NL 2022, 29‘) und „Ramboy“ (CH 2022, 30‘) 
überzeugen die Jurys  
 
 
Erstmals zwei Preise bei DOXS RUHR. Am 27. Oktober wurden in der Bochumer KoFabrik die 
diesjährigen Gewinner*innen des Festivals bekannt gegeben. Zusätzlich zum ECFA DOC Award 
einer Fachjury überreichten vier junge Erwachsene aus der Region die neue KinoForYaurr 
Trophäe, eine Auszeichnung für den außergewöhnlichsten Film im Jugendprogramm.  
 
 
KinoForYaurr Award für den niederländischen Festivalbeitrag „Neighbour Abdi“  
 
Der experimentelle Kurzfilm „Neighbour Abdi“ (NL 2022, 29‘) von Douwe Dijkstra gewinnt diesen 
erstmalig ausgeschriebenen Preis. Junge Erwachsene aus dem Ruhrgebiet kuratierten den neuen 
Wettbewerb und beriefen für das Festival eine unabhängige Jury. 
 
Regisseur Dijkstra erzählt dokumentarisch die Lebensgeschichte seines somalischen Nachbarn Abdi 
und dessen von Gewalt geprägter Vergangenheit. Besonders lobte die Jury die persönliche Nähe, die 
der Film durch viele Einblicke hinter die Kulissen herstelle: „Man fühlt sich, als würde man mit einem 
guten Bekannten über seine Erfahrungen mit den Missständen unserer Welt sprechen. Dabei schafft 
es der Film, mit der Schwere eines sehr sensiblen Themas zu spielen.“ 
 
In der KinoForYaurr-Jury 2023 wirkten mit: Hannah Franke (20) aus Recklinghausen, Jasmin Sänger 
(19) aus Herne, Lamia Azahrai (20) aus Duisburg und Liam Kluge (19) aus Moers. Die Trophäe wurde 
von den Designern Cihan Tamti (Bochum) und Marc Kemper (Dortmund) gestaltet und realisiert. 
 
Die Auszeichnung KinoForYaurr ermöglicht dem Preisträgerfilm eine Veröffentlichung auf filmfriend, 
dem Streaming-Dienst der Bibliotheken, und ist mit 500 Euro für die Regieleistung dotiert. Aktion 
Mensch unterstützt den Wettbewerb und die Preisvergabe.  
 
 



„Ramboy“ gewinnt ECFA DOC Award für den besten dokumentarischen Kinderfilm  
 
Der diesjährige ECFA DOC Award geht an die Schweizer Produktion „Ramboy“ (CH 2022, 30‘) von 
Matthias Joulaud und Lucien Roux. Der irische Teenager Cian wächst zwischen zwei Welten auf. 
Unter strenger Anleitung seines Großvaters lernt er das Einmaleins der traditionellen Schafzucht. 
Gleichzeit träumt er von einer Karriere in den großen Tech-Firmen der Hauptstadt.  
 
Die internationale Fachjury betont in ihrer Begründung, dass der Dokumentarfilm wichtige Themen 
anspricht und den Zuschauer*innen „Raum zum Nachdenken und Diskutieren lässt. Mit starken, 
cineastischen Bildern und einem Augenzwinkern erzählt der Film zwischen den Zeilen“, so die 
Expert*innen in ihrem Statement.  
 
Die internationale Jury des Europäischen Kinderfilmverbands zeichnet jährlich bei DOXS RUHR den 
besten Festivalbeitrag in der Altersgruppe von sechs bis 14 Jahren aus. Dieses Jahr wurde sie 
vertreten durch Dimitra Kouzi (Athen), Felix Vanginderhuysen (Antwerpen) und Kaddi Wandaogo 
(Köln).  
 
Für „Ramboy“ ist der Preis bei DOXS RUHR gleichzeitig das Ticket zur nächsten Berlinale, in deren 
Rahmen die ECFA-Mitglieder über den besten Kinderdokumentarfilm des Jahres 2023 entscheiden. 
 
Druckfähiges Bildmaterial der preisgekrönten Filme und Impressionen der Verleihung finden Sie unter 
www.doxs-ruhr.de/pressemitteilungen/.  
 
Am 30. Oktober endet das DOXS RUHR-Kinoangebot für Schulen. Online stehen ausgewählte  
Festivalbeiträge noch bis 5. November 2023 per Stream zur Verfügung. 
 
 
Nähere Informationen zum Programm: doxs-ruhr.de 
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